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Allgemeine Informationen: 

Vier Wände und mehr 

 

Preis für menschenwürdiges Wohnen  

 

Die österreichische Bausparkasse der Sparkassen schreibt 2008 einen Preis 

zugunsten Wohneinrichtungen für wohnungslose Menschen aus.  

Das Ziel des Preises mit dem Namen Vier Wände und mehr ist es, 

menschenwürdiges Wohnen von Männern und Frauen in prekärer Lebenslage zu 

fördern.  

Preis: 

Ausgeschüttet wird ein Preisgeld in der Höhe von EURO 20.000.   

Teilnehmer: 

Die s Bausparkasse lädt alle privaten und öffentlichen Einrichtungen, die im Bereich 

der österreichischen Wohnungslosenhilfe tätig sind und wohnungslosen oder von 

Wohnungslosigkeit bedrohten Menschen vorübergehend oder dauerhaft Wohnraum 

zur Verfügung stellen, zur Teilnahme am Preis ein.   

Zur Einreichung eingeladen ist die gesamte Bandbreite der Einrichtungen der 

österreichischen Wohnungslosenhilfe, wie beispielsweise Übergangs-

Wohneinrichtungen, Dauer-Wohneinrichtungen, Einrichtungen des Betreuten 

Wohnens sowie Mutter-Kind-Wohneinrichtungen. Weiters sind auch alle Architekten 

und Bauträger die Gebäude oder Teile von Gebäuden für diesen Verwendungszweck 

geplant, gebaut, ausgestattet oder zur Verfügung gestellt haben, eingeladen an 

diesem Wettbewerb teilzunehmen 
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Für den Hauptpreis können realisierte Projekte (Gebäude, Wohnungen, Teile von 

Gebäuden und freistehende Objekte) eingereicht werden, für die eine   

Benützungsbewilligung bereits erteilt worden ist. Zusätzlich wird ein Sonderpreis 

Zukunftsprojekte  für Projekte, die noch nicht realisiert wurden, ausgelobt. Der 

Teilnehmerkreis ist derselbe wie für den Hauptpreis.  

Einreichunterlagen:  

Für den Preis 4 Wände und mehr sind folgende Unterlagen einzureichen: 

(1) Ein Datenblatt (ausgefüllt und von einem Vertretungsbefugten der jeweiligen 

Organisation unterfertigt); 

(2) Eine Projektbeschreibung (ca. 15.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) auf Basis der 

beiliegenden Orientierungsfragen; 

(3) Eine Fotodokumentation (digital auf CD-Rom in einem allgemein lesbaren 

Format und in Printform); 

(4) Architekturpläne (falls vorhanden, in gerollter sowie digitaler Form)  

Die Einreichunterlagen müssen mit Namen und Adresse der/s Teilnehmer/s 

gekennzeichnet und mit dem Betreff 4 Wände und mehr versehen werden. Die 

Unterlagen müssen vollständig bis zum 31. Juli 2008 eingereicht sein. Es gilt das 

Datum des Poststempels.  

Die Einreichunterlagen sind zu senden an: 

Bausparkasse der österreichischen Sparkassen AG 

Öffentlichkeitsarbeit 

z.Hd.: Dagmar Egger 

Beatrixgasse 27 

1031 Wien  

Einreichzeitraum: 

1. Juni 2008 bis 31. Juli 2008. 
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Preisverleihung: 

Die Preisverleihung findet im November 2008 statt. Termin und Ort werden 

gesondert bekannt gegeben. Alle einreichenden Organisationen sind zur 

Preisverleihung herzlich eingeladen. Die für einen Preis nominierten Einrichtungen 

werden davon schriftlich informiert.   

Ausschreibungsbedingungen: 

Der Preis 4 Wände und mehr stellt eine Auslobung im Sinne der §§ 860ff. ABGB 

dar; Auslobende ist die Bausparkasse der österreichischen Sparkassen AG. Die 

Bewertung der Einreichungen und Auswahl der PreisträgerInnen obliegt der von der 

Auslobenden nominierten Jury, die inhaltlich autonom und institutionell unabhängig 

entscheidet. Der Rechtsweg ist daher ausgeschlossen.  

Jede einreichende Organisation hat dafür Sorge zu tragen und haftet dafür, dass 

durch eine Verwendung, Bearbeitung und Veröffentlichung der zur Verfügung 

gestellten Einreichunterlagen keine Rechte Dritter verletzt werden; gegebenenfalls 

sind vor Einreichung mit den Inhabern der Nutzungsrechte entsprechende 

Vereinbarungen zu treffen. An den unentgeltlich zur Verfügung zu stellenden 

Unterlagen sind der Auslobenden von der einreichenden Organisation bzw. vom 

jeweiligen Inhaber der Nutzungsrechte die Werknutzungsrechte für die Zwecke der 

Verwendung, Bearbeitung und Veröffentlichung im Zusammenhang mit dem 

Wettbewerb, jeweils mit namentlicher Nennung des angegebenen Urhebers, für die 

Dauer eines Jahres ab Prämierung einzuräumen; davon ist insbesondere die 

Veröffentlichung auf der Homepage und in der Kundenzeitung der Auslobenden 

sowie die Weitergabe an Medienpartner der Auslobenden umfasst. Die Teilnehmer 

erklären sich einverstanden, dass die Einreichunterlagen ins Eigentum der 

Auslobenden übergehen.  

Die einreichenden Organisationen erteilen hiermit ihre Zustimmung zur Verwendung 

der auf dem Datenblatt angegebenen Daten  ausgenommen die personen-

bezogenen Daten  durch die Auslobende zu den Zwecken der Einreichung, 

Prämierung und Veröffentlichung. Die Zustimmung kann bezüglich einzelner oder 

mehrerer Daten jederzeit widerrufen werden. 
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Jury:  

 
Christof Amann, e7 Energiemarkt Analyse GmbH Wien 

 
Jens Dangschat, Department für Raumentwicklung, Infrastruktur- und 

Umweltplanung an der TU-Wien  

 

Heidrun Feigelfeld, SRZ Stadt+Regionalforschung Wien 

 

Heinz Schoibl, Helix Austria, Bundesarbeitsgemeinschaft für 

Wohnungslosenhilfe 

 

Christian Stark, Fachhochschule Linz, Österreichischer Berufsverband der 

SozialarbeiterInnen 

 

Dietmar Steiner, Architekturzentrum Wien  

 

Ursula Till-Tentschert, Institut für Soziologie an der Universität Wien    

Auskünfte: 

Mag. Michael Walk, Organisationsleitung,  

E-Mail: michael.walk@walkforhelp.at; Mobil: +43 664 854 64 96 

Dr. Charlotte Harrer,  

E-Mail: charlotte.harrer@sbausparkasse.co.at, Telefon *43 050100 29326               

Konzept:  
Maga. Elisabeth Hammer und Mag. Michael Walk. In Kooperation mit der s Bausparkasse und unter Einbeziehung der BAWO 


